
Schmirn, am 02.03.2009

K U N D M A C H U N G

Am Freitag, den 27.02.2009 fand um 19.00 Uhr eine Gemeinderatssitzung statt.

T a g e s o r d n u n g

1. Öffnung der Angebote für die Baumeister- und Zimmermeisterarbeiten beim
Mehrzweckhaus im Bereich des Bauhofes.

2. Beratung und Beschlussfassung bzw. Stellungnahme zur weiteren Vorgangsweise bei der
Vergabe diverser Arbeiten beim Mehrzweckhaus.

3. Beratung und Beschlussfassung bzw. Stellungnahme zur weiteren Vorgangsweise beim
Liftbetrieb in Schmirn.

4. Allfälliges:

E r l e d i g u n g

1. Für die Errichtung des Mehrzweckhauses im Bereich des Bauhofes wurden die
Baumeister- und Zimmermeisterarbeiten ausgeschrieben. Für die Baumeisterarbeiten
wurde von folgenden Firmen ein Angebot abgegeben: Bodner, Hautz, Universale, Held u.
Franke, Swietelsky sowie Stabag. Die Zimmermeisterarbeiten wurden von folgenden
Firmen angeboten: Brugger, Dach und Fach, Heis sowie Schafferer.
Die Angebote werden vor dem Gemeinderat geöffnet und dieser nimmt die Summen zur
Kenntnis. Eller Christian wird die Angebote prüfen.

2. Für die Vergabe diverser Arbeiten bzw. Aufträge bei der Errichtung des
Mehrzweckhauses bestünde die Möglichkeit einen Bauausschuss zu gründen. Der
Gemeinderat nimmt von dieser Möglichkeit Abstand und wird die Vergabe der Aufträge
selbst vornehmen. Durch eventuelle dringliche Vergaben kann es auch zu kurzfristigen
Einladungen zur Sitzung kommen, was vom Gemeinderat akzeptiert wird.



Seite 2

KundmachungProtokoll20090227.docx

3. Beim Liftbetrieb ist es im heurigen Winter zu massiven Problemen in Bezug auf die
Stromversorgung gekommen.
Der Betrieb kann nur mit einem Aggregat aufrecht erhalten werden, was für die Zukunft
keine Lösung darstellt. Außerdem ist nächstes Jahr die große Überprüfung durch den TÜV
fällig.
Von den Liftbetreibern wurde ein Angebot für einen neuen Lift eingeholt. Lt. diesem
würde die Anschaffung € 44.000,-- betragen. Auf Grund der angespannten finanziellen
Situation entscheidet sich Gemeinderat vorher weitere Informationen und Angebote über
die erforderliche Investition einzuholen.

4. Allfälliges:
a) Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat, dass Landtagsabgeordneter Konrad

Plautz in allen Gemeinden einen Sprechtag abgehalten hat. Dabei bestand für alle
Bewohner die Möglichkeit Probleme bzw. Anregungen vorzubringen. Plautz hat die
Probleme und Anregungen gesammelt und wird diese dem jeweils zuständigen
Regierungsmitglied vorbringen.

b) Der Bürgermeister bringt vor, dass der Platz an dem die Schulkinder auf den Postbus
warten sehr gefährlich ist. Vor kurzem ist es vorgekommen, dass ein Schulkind über
die  Uferböschung  in  den  Bach  gerutscht  ist.  Er  wird  mit  Ing.  Gwercher  von  der
Wildbach- und Lawinenverbauung sowie Plattner Klaus von der Sicherheitsdirektion
über erforderliche Sicherungsmaßnahmen reden. Der Gemeinderat nimmt dies zur
Kenntnis.

c) Jenewein  Ernst  fragt  an  wie  weit  die  TIWAG  mit  der  Verkabelungsoffensive  im
Bereich Schmirn ist. Dazu erklärt der Bürgermeister, dass eine Vorerhebung
durchgeführt wurde. Ob diese bereits abgeschlossen ist, bzw. ob Interesse an der
Aktion besteht entzieht sich seinen Kenntnissen.

d) Gogl Franz fragt an ob es möglich wäre im Bereich Leite die Ausweich- und
Parkplätze mit der Schneefräse zu räumen. Hiezu erklärt der Bürgermeister, dass diese
Arbeiten im Bereich der Siedlung von der Firma Auer mit dem Radlader erledigt
wurden. Dabei wurde der Schnee mit dem Gemeindetraktor weggeliefert.

Der Bürgermeister

Angeschlagen am: 02.03.2009
Abgenommen am:


